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Alluvia Projekte in Bern Ost für die nächste Generation 

 
Das Unternehmen Alluvia AG (alluvia) – Ver- und Entsorger der Bauindustrie im Grossraum Bern 

– produziert seit 1962 in Hindelbank Kies und Beton für die Region Bern Ost. Seit 1984 findet die 

Gewinnung des Rohkieses in Mattstetten statt. Dieser Rohkies wird mit Lastwagen dem Zwi-

schenlager „Gyssberg“ zugeführt, um danach im Kieswerk Hindelbank zu Betonkies weiterverar-

beitet zu werden. Diese Zweiteilung der Produktion ist in Bezug auf Emissionen und Kosten lang-

fristig nicht optimal. 

 

Dank dem Engagement der Eigentümerfamilien Hofstetter und Baumgartner hat der Verwaltungs-

rat der alluvia beschlossen, ein Projekt zu initiieren, welches die Realisierbarkeit einer Verschie-

bung der Kies-und Betonproduktion nach Mattstetten im Gebiet „Silbersboden“ prüft; direkt an 

den Ort der Gewinnung des Rohkieses. Eine vorläufige Projektplanung zeigt, dass unter der Vo-

raussetzung der raumplanerischen Umsetzbarkeit eine Realisierung um das Jahr 2030 herum 

möglich sein könnte. Der geplante Neubau in Mattstetten würde die Emissionen für die gesamte 

Region stark vermindern und zudem dank neuen Produktionsmöglichkeiten den Einsatz von Re-

cyclingmaterialien weiter verbessern. Die projektierten Investitionskosten belaufen sich auf rund 

30 Millionen Franken. Im Mai 2020 wurde daher beim Amt für Gemeinden und Raumplanung des 

Kantons Bern (AGR) eine Anfrage für eine Vorabklärung zu den dazu notwendigen raumplaneri-

schen Voraussetzungen eingereicht.  

Als mögliche Alternative zu einer Aussiedelung wird ein Projekt studiert, welches ein Förder-

band zwischen Mattstetten und dem Kies- und Betonwerk in Hindelbank vorsieht.  

 

Die alluvia verdeutlicht durch diese Projekte ihr langfristiges Engagement in der Region Bern 

Ost und gibt ein starkes Bekenntnis zu einer nachhaltigen Kies- und Betonproduktion.  

 

Im Hinblick auf die lange Realisierungsperiode haben sich die Gemeinde Hindelbank und die 

alluvia darauf geeinigt, eine Verlängerung der Kieszwischenlagerung beim „Gyssberg“ von 2021 

auf 2031 zu beantragen. 

 

Über alluvia 

alluvia mit ihren Tochtergesellschaften Messerli Kieswerk AG, K.+U. Hofstetter AG, Lehmann Transport 
AG und Wertstoffe aus Rückbau AG ist ein bedeutender Ver-und Entsorger der Bauindustrie im Gross-
raum Bern. Mit ihren 3 Kies- und Betonwerken in Oberwangen, Hindelbank und Berken sowie seinen 2 
Betonwerken in Worblaufen und Bern-Bethlehem ist die Gruppe eine der wichtigsten Betonherstellerinnen 
in der Region. 


